Es wäre „illusorisch und respektlos“, zu glauben, 
dass wir gemeinsam eine Zukunft aufbauen 
dürften, ohne die Position Frankreichs in Hinsicht 
auf die Sahara-Frage abklären zu dürfen (Herrn 
Christophe Lecourtier zufolge) 


Casablanca-Der französische Botschafter im 
Königreich Marokko, Herr Christophe Lecourtier, 
bekräftigte am Freitag, dem 16. Februar 2024 in 
Casablanca, dass es „illusorisch und respektlos“ wäre, 
zu glauben, dass wir gemeinsam mit dem Königreich 
Marokko eine Zukunft aufbauen dürften, ohne die 
Position Frankreichs in Hinsicht auf die Frage der 
marokkanischen Sahara abklären zu dürfen. 


„Es wäre zur Gänze illusorisch, respektlos und dumm, 
zu glauben, dass wir das, was ich mir erhoffe, Stein für 
Stein zum Glück unserer beiden Nationen und zum 
Glück einiger anderer Nachbarn aufbauen werden, 
ohne dieses Thema abklären zu haben. Jeder in Paris 
kennt und erkennt den wesentlichen Charakter des 
Königreichs Marokko gestern, heute und morgen“, 
stellte Herr Lecourtier als Antwort auf eine Frage zur 
Position Frankreichs in Hinsicht auf die Sahara-Frage 
klar heraus. 


„Wie können wir die Behauptung davon aufstellen, 
diese Ambitionen zu haben, ohne die großen Bedenken 
des Königreichs Marokko in Hinsicht auf diese Frage 
mit berücksichtigen zu dürfen“, antwortete Herr 
Lecourtier. 


Frankreich ist sich der Bedeutung dieses Themas für 
das Königreich Marokko bewusst. Es sei sich der 
Entwicklung der Welt bewusst, fügte er hinzu, 
fortfahrend, dass „im Dialog, den wir mit dem 
Königreich Marokko führen, diese Frage, wie schon 


bezogen auf das Jahr 2007, in der Logik der 
Fortsetzung der „Intimität und der Partnerschaft über 
die Jahre“ und über die kommenden Jahrzehnte hinweg 
aufgeworfen wird“. 


Der französische Botschafter moderierte eine 
Konferenzdebatte über die französisch-marokkanischen 
Beziehungen an der Fakultät für Rechts-, Wirtschafts- 
und Sozialwissenschaften Ain Chock. 


Die Konferenz ist von der Stiftung Links unter dem 
Vorsitz des ehemaligen Ministers und Botschafters des 
Königreichs Marokko in Frankreich, Herrn Mohamed 
Berrada, veranstaltet worden. 


Quellen: 
http://www.corcas.com 
http://www.sahara-online.net 
http://www.sahara-culture.com 
http://www.sahara-villes.com 


http://www.sahara-developpement.com 


http://www.sahara-social.com 


